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Veranstaltungen:
-  Montag, 21.10. Eber-

dinger Kleidertreff

Vorankündigungen:
-  Donnerstag, 24.10. 

Gemeinderatssitzung
-  Samstag, 16.11.  

Spielzeugbörse

Oldtimergottesdienst und 
markenoffenes Treffen

Veranstaltungsdatum: 
Sonntag, 27. Oktober 2024

Veranstaltungsort:  
SML CarGroup, Eberdingen

Man könnte schon fast sagen, es ist 
Tradition geworden, sich am letzten 
Sonntag des Oktobers in Hochdorf 
zum zwanglosen Oldtimertreffen 
mit einem Gottesdienst zu treffen. 
Zum Abschluss der Oldtimer-Sai-
son 2024 lädt die SML CarGroup 
bereits zum vierten Mal gemein-
sam mit der Ev. Kirchengemeinde 
Hochdorf-Riet zum zwanglosen 
Oldtimertreffen mit einem Gottes-
dienst nach Hochdorf/Enz ein.
Am Sonntag, den 27. Oktober 
2024, wird das Firmengelände 
der SML CarGroup in ein bun-
tes Fahrzeugfeld verwandelt. 
Willkommen sind alle Old- und 
Youngtimer sowie Sportwagen 
aller Marken und Baujahre und 
natürlich auch interessierte En-
thusiasten und Besucher, die 
nicht mit dem eigenen Oldtimer 
kommen, sondern einfach nur 
die Ausstellung der Fahrzeuge 
genießen möchten.
Die Einfahrt für die Fahrzeuge 
ist ab 9.00 Uhr geöffnet. Mit 
Ihrem Oldtimer parken Sie di-
rekt auf und am Festgelände. 

Ab 10.30 Uhr findet ein zum Oldtimer-
thema passender Gottesdienst durch die Kirchengemeinde 

statt. Wir bitten um Verständnis, dass zwischen 10.30 und 11.30 Uhr deshalb keine 
Fahrzeuge auf das Festgelände einfahren können. Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Besucher, 
Interessierte und Schaulustige aus nah und fern zum gemütlichen Flanieren durch die Oldtimerausstel-
lung ein.
Die SML CarGroup lädt alle Gäste im Rahmen der Veranstaltung zum „Tag der offenen Werkstatt“ ab 
11.30 Uhr ein. Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen der SML CarGroup. Hierfür werden extra einige 
ganz besondere Schmuckstücke in der Werkshalle präsentiert. Die Mitarbeiter der SML CarGroup ste-
hen Ihnen gerne für alle Ihre Fragen zur Verfügung.

09:00 Uhr: Einfahrt für die Fahrzeuge
10:30 Uhr: Gottesdienst
11:30 Uhr: Tag der offenen Werkstatt & Buntes Kinderspielprogramm
13:30 Uhr: Musikeinlage des Liederkranzes
14:30 Uhr: Musikeinlage „d’Hochdorfer Fleggafetzer“

Der Eintritt ist sowohl für Oldtimer als auch für Gäste natürlich frei und ohne  
vorherige Anmeldung möglich.
Wir und die ev. Kirchengemeinde Hochdorf-Riet freuen uns auf Ihr Kommen!

Oldtimergottesdienst
Gemeindefest mit Gottesdienst, 

Tag der offenen Werkstatt 

& Oldtimertreffen

ab 09.00 Uhr I SML CarGroup

Max-Eyth-Straße 9 in 71735 Eberdingen 
Sonntag
Oktober

202427
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15 Jahre Eberdinger 

Apfelsaftaktion 2024 
Die Apfelsaftaktion 2024 ist beendet! 

Allen Besuchern und HelfernInnen einen 
herzlichen Dank. 

Einen besonderen Dank an Emanuel und Anita 
Wilhelm vom Saftwagen für die Abfüllung. 

 
Damit enden die Eberdinger Apfelsaftaktionen. 

 

 
Wir wünschen weiterhin viel Erfolg mit der neuen 

Apfelsaftaktion ab 2025 
 

Bläserkreis Nussdorf Manfred Reiter und Kurt Rapp 
 

Eine Fortsetzung plant der TSV Nussdorf
Infos bei Thomas Möhler  Tel:015221963224  oder
E-Mail:Thomas Möhler <thomas.moehler@online.de>

NŠchste …ffnung am

 Montag 21.10.2024
  von 15.00 bis 16.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Wo? Hesselstra§e 10 in Eberdingen

Samstag 16.11.2024 von 11-14 Uhr
im Ev. Gemeindehaus Eberdingen

Spielzeugbörse

Kontakt
www.evangelische-kirche-eberdingen.de 
Instagram: @kolibri_ag E-Mail: kolibri_ag@posteo.de

Herzliche Einladung zur

Tischmiete 5 €
(Tische 1,20 x 0,70 m)
Aufbau ab 10:30 Uhr
Bitte um Anmeldung bis zum 10.11.2024 
unter kolibri_ag@posteo.de

Aufgrund einer EDV-Umstellung  
bleiben die 3 Ortsbüchereien
vom 28. Oktober bis 1. November  
geschlossen!
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Kundenselbstablesung  
der Wasserzähler für das Jahr 2024
Die Gemeinde Eberdingen arbeitet, wie viele andere Gemeinden 
auch, seit Jahren bei der jährlichen Ablesung der Wasserzähler 
erfolgreich mit dem Rechenzentrum der Region Stuttgart sowie 
der Post Com GmbH zusammen.
Ähnlich wie bei der Ablesung der Stromzähler werden die Was-
serzähler durch die Kunden selbst abgelesen. Dies spart Zeit 
und ist für Sie kostenlos.
Zur Durchführung der Selbstablesung erhalten alle Rechnungs-
empfänger ab ca. 30. Oktober 2024 ein Anschreiben mit bei-
gefügter Selbstablesekarte zugestellt. Die Karte ist perforiert und 
kann, nachdem der Zählerstand eingetragen ist, herausgetrennt 
werden. Die Karte muss dann nur noch in einen Briefkasten 
der P O S T eingeworfen werden (Bitte nicht in den Rathaus-
briefkasten!).
Das Porto übernimmt die Gemeinde.

Dass die Zählerstände auch über das Internet unter https://de-
rago.epost-solutions.de gemeldet werden können, ist in der 
heutigen Zeit selbstverständlich und in diesem Verfahren bereits 
eingerichtet.

Telefonisch gemeldete Zählerstände können und werden 
nicht mehr berücksichtigt.
Mit der Bitte um dringende Beachtung!

Wichtig:
Die Zählerstände werden mit dem tatsächlichen Ablesedatum 
erfasst und bei der Abrechnung zum 31.12.2024 hochgerech-
net.
Wenn keine Zählerstandsablesungen oder Mitteilungen zur Ver-
brauchsabrechnung bis spätestens 30.11.2024 erfolgt, wird 
der Zählerstand entsprechend der Wasserversorgungssatzung 
aufgrund der vorausgegangenen Verbrauchsgewohnheiten ge-
schätzt.
Sollte Ihnen bereits jetzt bekannt sein, dass während des gesam-
ten Ablesezeitraumes (01. bis 30. November 2024) eine Mel-
dung des Zählerstands nicht möglich ist, bitten wir Sie, sich mit 
der zuständigen Sachbearbeiterin, Frau Kaag, Tel. 07042/799-
309 oder E-Mail claudia.kaag@eberdingen.de, in Verbindung zu 
setzen.
Bürgermeisteramt Eberdingen
Kämmerei und Personalamt

Bitte beachten!
Die Verwaltungsaußenstelle Hochdorf wird ab sofort zeitweise 

geöffnet.
Die Öffnungszeiten werden rechtzeitig im Mitteilungsblatt, auf 

der Gemeindehomepage und über einen Aushang veröffentlicht.
In der KW 42 ist am

Freitag, den 18.10.2024
und in der KW 43 ist von Dienstag, den 22.10.2024 bis 

Freitag, 25.10.2024
jeweils von 08:30 bis 11:30 Uhr

geöffnet.
Telefon: 07042 799-502

E-Mail: rathaus.hochdorf@eberdingen.de
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Bürgermeisteramt

Einwohnermeldeamt geschlossen
Das Einwohnermeldeamt Eberdingen,
das Rathaus Nussdorf und das Rathaus Hochdorf
sind am Donnerstag, 17.10.2024, geschlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Bürgermeisteramt
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Hallenschließung
Wegen des Seniorennachmittags ist die folgende Halle für den 
regulären Sport-/Übungsbetrieb geschlossen:
Gemeindehalle Nussdorf am 30.10.2024
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Bürgermeisteramt

Hallenschließung
Wegen einer Veranstaltung ist die folgende Halle für den regulä-
ren Sport-/Übungsbetrieb geschlossen:
Gemeindehalle Hochdorf am 17.10.2024
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Bürgermeisteramt

Hallenschließung
Wegen Blutspende-Tag ist die folgende Halle für den regulären
Sport-/Übungsbetrieb geschlossen:
Gemeindehalle Nussdorf am 23.10.2024
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Bürgermeisteramt

Information zur Lieferzeit von Reisepässen
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
bitte beachten Sie bei der Beantragung von Reisepässen, dass 
sich aufgrund der hohen Bestellmenge die Produktionszeit ver-
längert hat.
Durch die Überschreitung der Maschinenkapazität der Bundes-
druckerei treten sowohl bei den Reisepässen als auch bei den 
Expressreisepässen längere Produktionszeiten auf:
Die Produktionszeit des regulär beantragten Reisepasses liegt 
aktuell bei 8 - 10 Wochen.
Expresspässe haben eine Produktionszeit von 4 - 5 Werktagen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Bürgermeisteramt

      
Volksbund Deutsche 

 Kriegsgräberfürsorge e.V. 
  

Bezirksverband  
Nordwürttemberg 

Haus- und Straßensammlung
vom 20. Oktober bis 24. November 2024
Für die Erinnerungs- und Jugendarbeit bittet der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. um Ihre Spende.
Auch wenn die derzeitige Situation in der Ukraine und in Russland 
sehr schwierig ist, versucht der Volksbund weiterhin, Kriegstote – 
vor allem des Zweiten Weltkrieges – zu finden, um sie auf einen sei-
ner Friedhöfe in der Region umzubetten. Auf diese Weise hält der 
Volksbund die Erinnerung an die Kriege wach. Mit seiner Arbeit an 
den Kriegsgräbern, vor allem aber mit seiner Friedens- und Jugend-
arbeit setzt er sich für Versöhnung ein und damit dafür, dass sich 
Krieg nicht wiederholt. „Kriege brechen nicht aus, Kriege werden 
gemacht“, so Wolfgang Schneiderhan, ehemaliger Generalinspek-
teur der Bundeswehr und Präsident des Volksbundes. Deshalb wird 
der Volksbund auch in Zukunft nach den Vermissten der Weltkriege 
suchen, die Gräber pflegen, an alle Opfer von Krieg und Gewalt-
herrschaft erinnern und vor allem seine Jugend- und Bildungsarbeit 
fortsetzen.
Mit seiner humanitären Aufgabe der Kriegsgräberfürsorge leistet der 
Volksbund seit Jahrzehnten einen Beitrag zur unmittelbaren Frie-
densarbeit. Obwohl der Volksbund im Auftrag der Bundesregierung 
tätig ist, finanziert er sich zu einem großen Teil aus Spenden und Mit-
gliedsbeiträgen. Um möglichst viele Spenden zu sammeln, werden 
zu den üblichen Öffnungszeiten an folgenden Stellen und Laden-
geschäften Sammelbüchsen aufgestellt:

Eberdingen Hochdorf Nussdorf
• Erdbeer Beck
• Bäckerei Eitel
• Gärtnerei Weeber
• Bücherei im Rat-

haus
• Einwohnermelde-

amt

• Hagdorn Tomaten 
Gemüseverkauf

• StirnerSinn GmbH 
Kronenmetzgerei

• Keltenmuseum
• Bücherei in der 

Schule
• Verwaltungsstelle

• Ba-Bü-Markt
• Getränke Lauten-

schlager
• Metzgerei Wöhr
• Bücherei in der 

alten Schule
• Verwaltungsstelle

Es besteht auch jederzeit die Möglichkeit, dass Sie per Überwei-
sung spenden an:
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
BW-Bank Baden-Württemberg
IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64
Verwendungszweck „HS 2024 Eberdingen“
Setzen auch Sie ein Zeichen und tragen Sie so direkt zur Friedens-
arbeit bei – herzlichen Dank!
Gemeinde Eberdingen

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Donners-
tag, 24.10.2024 um 19.30 Uhr mit nachfolgender Tagesordnung 
im Sitzungssaal des Rathauses Eberdingen, Stuttgarter Straße 34, 
statt:
1.  Einwohnerfragezeit
2.  Kriminalitäts- und Verkehrsunfallstatistik für Eberdingen 2023
3.  Antrag zum Stellenplan
 -  Schaffung einer zweiten Stelle eines Gemeindevollzugsbe-

diensteten (GVB)
4.   Anschaffung eines kommunalen Sanitärwagens  

(Toilettenwagen)
5.  Bauvorhaben
 -  Neubau Doppelhaushälfte mit Garage und Abstellraum,  

Flst.-Nr. 9791, OT Nussdorf
6.   Planfeststellungsverfahren Netzverstärkung 110 kV-Leitung 

Sindelfingen-Pulverdingen
 - Einleitung des Planfeststellungsverfahrens
7.  Bauhof Eberdingen
 - Zustimmung zu überplanmäßigen Ausgaben
8.  Verschiedenes und Bekanntgaben

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Der Vorsitzende des Gemeinderats
Carsten Willing
- Bürgermeister -

Schadens- und Mängelmelder
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

 in Zukunft können Schäden und Mängel auf der 
Homepage der Gemeinde Eberdingen gemeldet wer-
den. Den Schadensmelder finden Sie auf der Home-
page www.eberdingen.de unter der Kategorie „Rat-
haus“ oder Sie scannen einfach den hier aufgeführten 
QR-Code.

Stellenangebote

NUSSDORF
EBERDINGEN
HOCHDORF/ENZ

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Eberdingen hat zum 1. Juli 2022 ein Online- 
Bewerberportal eingeführt.
Ab sofort können Bewerbungen nur noch über das Bewerber-
portal auf unserer Gemeindehomepage www.eberdingen.de/
bewerberportal eingereicht werden.
Kämmerei und Personalamt

Wir suchen:
• mehrere Erzieher (m/w/d) oder sonstige Fachkräfte 

nach § 7 KitaG (m/w/d) für div. Einrichtungen
• Betreuungskraft (m/w/d)  

für die Kernzeit Nussdorf
• Wassermeister (m/w/d)

Für nähere Informationen scannen Sie den QR-
Code oder besuchen unsere Gemeindehome-
page www.eberdingen.de.
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Bürgerinformationen

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung

Montag – Freitag 08:30 – 11:30 Uhr
Montagnachmittag 16:00 – 18:30 Uhr
und nach Terminvereinbarung.
Die Verwaltungsaußenstelle Nussdorf ist dienstags und donners-
tags geschlossen.

Terminvereinbarung mit dem Bürgermeister
Wenn Sie ein besonderes Anliegen haben und eine zeitnahe Be-
sprechung mit dem Bürgermeister wünschen, so wenden Sie sich 
bitte an die Mitarbeiterin des Bürgermeisters, Frau Ulrike Braun, 
unter Tel. 07042 7990. Sie erhalten einen schnellstmöglichen Be-
sprechungstermin.

Öffnungszeitenffnungszeitenf Keltenmuseum
Hochdorf/Enz

Mittwoch bis Sonntag inkl. Feiertage
10:00 – 17:00 Uhr
Das Museum ist montags und dienstags geschlossen.

Öffnungszeiten der Ortsbüchereien

Besuch der Büchereien
Eberdingen
montags 15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 16:00 - 19:00 Uhr
Hochdorf/Enz
montags 15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 11:00 - 12:00 Uhr
 15:00 - 18:00 Uhr
Nussdorf
dienstags 15:00 - 18:00 Uhr
mittwochs 11:00 - 12:00 Uhr
donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr

Feuerwehr Eberdingen
www.ffw-eberdingen.de

Abt. Eberdingen
Am Montag, 21. Oktober 2024, trifft sich die Abt.-wehr um 19.30 
Uhr zu einer Übung.

Müllabfuhr

Freitag, 18.10. Gelbe Tonne (H + N)
Dienstag, 22.10. Biotonne (E+H+N)
Donnerstag, 24.10. Papiertonne (H, N)
Schadstoffsammlung
Am Dienstag, 29.10.2024, sammelt das Schadstoffmobil in unse-
rer Gemeinde Problemstoffe ein. Es steht von
18.15 – 19.30 Uhr im OT Eberdingen, Hohlweg/Parkplatz Sporthalle

Fundsachen

Im OT Hochdorf
Schlüssel (lag auf dem Parkplatz beim Rathaus)
Eigentumsansprüche können während der Sprechzeiten bei der 
Verwaltungsstelle im OT Hochdorf geltend gemacht werden.

Schulnachrichten

Jugendmusikschule Vaihingen an der Enz

Infoveranstaltung
Musikalischer Einstieg mit Blockflöte – kurz: MusE
So heißt ein neu konzipiertes Kursangebot der Musikschule. Singen 
– spielen – gestalten – erfahren – begreifen – integrieren sind die 
wesentlichen Inhalte des Kurses.

Die Blockflöte als erprobtes Einsteigerinstrument ermöglicht das 
spielerische Kennenlernen von Instrumentalunterricht mit allen sei-
nen Herausforderungen. Dabei geht es um die technische Beherr-
schung des Instrumentes und um musikalische Qualitäten. Beide 
Aspekte werden zunächst einzeln geübt. Dadurch soll die Leichtig-
keit im Umgang mit dem Instrument begünstigt und die Grundlage 
für musikalisches Spiel gelegt werden. Die Kinder erlernen spiele-
risch Rhythmuselemente, die sie später in der Notation wiederfin-
den und dann auch abspielen können. Das Singen und das genaue 
Treffen von Tonhöhen zu fördern, ist ein weiteres wichtiges Kursziel. 
Orffinstrumente, Körperklänge und Bewegung runden das Angebot 
ab. Sehr empfehlenswert für Interessenten an der Bläserklasse.
Zeit: montags von 15:15 Uhr bis 16:00 Uhr
Ort: Jugendmusikschule Vaihingen an der Enz, Raum „Orff“
Teilnehmer: 6 – 8 Kinder ab 6 Jahren
Kosten: monatlich 30,- €
Kursbeginn ist im Oktober und es gibt noch wenige freie Plätze.

Informationen zu allen Kursen, Instrumental- und Ensemblefä-
chern und den Gebühren erhalten Sie im Sekretariat und im Internet 
unter www.jugendmusikschule-vaihingen.de. Dort finden Sie auch 
kleine informative Videos zu den einzelnen Instrumenten, zum Ge-
sangsunterricht und zur musikalischen Früherziehung. Wer sich für 
ein spezielles Instrument interessiert, aber noch unsicher ist, ob die-
ses zu ihm passt, kann über das Sekretariat gerne eine kostenlose 
„Schnupperstunde“ vereinbaren.
Ab sofort können Anmeldungen direkt über das neue Online-
formular auf unserer Webseite erfolgen.
Kontakt:
Stadt Vaihingen an der Enz
Jugendmusikschule Vaihingen an der Enz
Grabenstr. 18, 71665 Vaihingen
Tel. 07042-18510
E-Mail: jugendmusikschule@vaihingen.de
www.jugendmusikschule-vaihingen.de

Aktuelle Informationen
aus Ämtern, Verbänden und Vereinigungen

Landratsamt Ludwigsburg

Die AVL informiert:
AVL stellt Biotonnen-Leerungsrhythmus für die Wintersaison 
2024/2025 um – AVL Service+-App hilft, keinen Termin zu ver-
passen
Der Sommer hat sich verabschiedet – und damit endet die 
wöchentliche Leerung der Biotonnen am kommenden Sonn-
tag, 13. Oktober 2024.
Der Herbst hat Einzug gehalten, der Winter steht vor der Türe und 
bald werden die Nächte frostig. Deshalb passt die Abfallverwer-
tungsgesellschaft des Landkreises Ludwigsburg (AVL) den Lee-
rungsrhythmus der Biotonnen wieder an die Jahreszeit an: Ab 14. 
Oktober 2024 erfolgt die Leerung der Biotonnen im gesamten Land-
kreis wieder im zweiwöchigen Turnus. Diese Regelung gilt bis zum 
13. April 2025.
Um sicherzustellen, dass kein Abfuhrtermin verpasst wird, empfiehlt 
die AVL die praktische AVL Service+-App, die kostenlos im App-
Store erhältlich ist. Die App erinnert zuverlässig an alle bevorstehen-
den Abholtermine.
Für weitere Informationen steht das ServiceCenter telefonisch unter 
07141 144-2828 und per E-Mail (servicecenter@avl-lb.de) zur Ver-
fügung.

Sozialausschuss-Sitzung:
Sachstandbericht zum Projekt PflegeAuszeit vorgestellt
Bei der Sitzung des Sozialausschusses am Montag, 7. Okto-
ber 2024, stand ein wichtiger Tagesordnungspunkt auf der 
Agenda: Der Sachstandbericht zum Projekt PflegeAuszeit. 
Das Projekt, das seit März 2023 als Anschlussprojekt des er-
folgreichen Modellprojekts PflegeFrei umgesetzt wird, zielt 
darauf ab, pflegende Angehörige durch innovative Ansätze 
der häuslichen Kurzzeitpflege zu entlasten.
Die Sicherung der Pflege stellt eine der größten gesellschaftlichen 
Herausforderungen unserer Zeit dar. Besonders Angehörige, die 
sich in Pflege- und Sorgeverantwortung befinden, benötigen drin-
gend Unterstützung. Etwa 83 Prozent der Pflegebedürftigen wer-
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den im Landkreis Ludwigsburg zu Hause versorgt, in etwa 17,5 
Prozent der Fälle wird der Pflegebedürftige zusätzlich durch einen 
ambulanten Dienst versorgt. „Pflegende Angehörige sind häufig 
überlastet und kommen oft an ihre körperlichen und psychischen 
Grenzen“, sagte Silke Reich, Leiterin des Geschäftsteils Senioren-
arbeit und Pflege des Landratsamts Ludwigsburg.
„Das Projekt PflegeAuszeit bietet genau hier eine Lösung, indem 
es alternative und flexible Versorgungsmöglichkeiten entwickelt, um 
planbare Auszeiten von der Pflege zu ermöglichen“, sagte Reich 
weiter.

Spezifische Bedürfnisse der Betroffenen stehen im Vorder-
grund
Gemeinsam mit Sozialarbeiter Markus Graf und Gerontologin Tere-
sa Renier setzt Reich das Projekt in Kornwestheim um. Im Rahmen 
des Projekts werden individuelle Kurzzeitpflegemodelle entwickelt, 
die sich an den spezifischen Bedürfnissen der Betroffenen orien-
tieren. Hierbei spielt der Aufbau eines Vertrauensverhältnisses eine 
wesentliche Rolle, um Angehörige zu ermutigen, diese Angebote in 
Anspruch zu nehmen. Darüber hinaus wird auf die Bedeutung von 
Informations- und Unterstützungsangeboten hingewiesen. Pflegen-
de Angehörige erhalten Zugang zu digitalen und analogen Plattfor-
men, die Beratung, Schulung und Austausch ermöglichen und so 
ihre Handlungskompetenz stärken.
Ein weiteres zentrales Anliegen des Projekts ist die Schaffung von 
Begegnungsräumen, sowohl im Quartier als auch digital, um das 
Thema Pflegeauszeiten stärker ins Bewusstsein der Gesellschaft zu 
rücken. Dies soll das Entstehen einer sorgenden Gemeinschaft för-
dern, die pflegende Angehörige aktiv unterstützt.
PflegeAuszeit folgt dem Grundgedanken der Ambulantisierung 
und fördert das Konzept des Empowerments (Selbstermächtigung) 
pflegender Angehöriger. Auch die wissenschaftliche Begleitung des 
Projekts spiele eine zentrale Rolle, um die Ergebnisse fundiert doku-
mentieren und weiterentwickeln zu können, erklärte Reich.

Erste Umsetzungsschritte des Projekts PflegeAuszeit sind 
erfolgt
Das Projekt baut auf den Erfahrungen des Vorgängerprojekts Pfle-
geFrei auf, das ebenfalls über das Innovationsprogramm Pflege des 
Landes Baden-Württemberg gefördert wurde. PflegeFrei wurde im 
letzten Jahr abgeschlossen mit einer positiven Resonanz der be-
teiligten pflegenden Angehörigen, die von den neuen Versorgungs-
modellen profitieren. Die Herausforderungen, insbesondere in der 
Organisation und Planung der häuslichen Kurzzeitpflege, sollen nun 
im weiteren Projektverlauf gelöst werden.
Das Modellprojekt „Pflege Auszeit“ läuft bis Februar 2027 und wird 
durch die Evangelische Hochschule Ludwigsburg wissenschaftlich 
ausgewertet. Im zweiten Jahr des Projekts sollen die laufenden Pro-
zesse regelmäßig überprüft und angepasst werden.

Jahresbericht zur Kindertagesbetreuung in Sitzung des Ju-
gendhilfeausschusses vorgestellt
Professionalisierung der Kindertagespflege schreitet voran
In der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am Mittwoch 
(8. Oktober 2024) wurde der jährliche Bericht zum Bestand 
und Ausbau der Kindertagesbetreuung im Landkreis Lud-
wigsburg vorgestellt. Der Bericht gibt einen umfassen-
den Überblick über die aktuelle Betreuungssituation sowie 
die Ausbauplanung für Kinder im Alter von 0 bis 14 Jahren. 
Trotz Herausforderungen zeigt der Bericht, dass der Land-
kreis weiterhin Fortschritte im Ausbau der Betreuungsplätze 
macht.
Die Kinderzahlen im Landkreis Ludwigsburg sind erneut gestiegen. 
Zum Stichtag 31. Dezember 2023 gab es insgesamt 78.389 Kinder 
im Alter von 0 bis 14 Jahren, was einen Zuwachs von 482 Kindern 
im Vergleich zum Vorjahr bedeutet. „Dieser moderate Anstieg unter-
streicht den weiterhin hohen Bedarf an Betreuungsplätzen“, sagte 
Anja Beckmann, Leiterin des Landratsamt-Fachbereichs Kinder, 
Jugend und Familie.

Personalmangel weiterhin Problem bei der Kinderbetreuung
Im Bereich der U3-Betreuung (0 bis unter 3 Jahren) konnten zum 
Stichtag 1. März 2024 insgesamt 5.908 Betreuungsplätze bereit-
gestellt werden, ein Zuwachs von 188 Plätzen im Vergleich zum 
Vorjahr. Der Versorgungsgrad für diese Altersgruppe stieg damit 
auf 35,92 Prozent (Vorjahr: 34,05 Prozent). Trotz des leichten Rück-
gangs der Kinderzahl in dieser Altersgruppe um 351 Kinder konnte 
der Ausbau der Plätze die Versorgung weiter verbessern.
Allerdings zeigt der Bericht auch eine Kluft zwischen den genehmig-
ten und tatsächlich belegten Plätzen: Von den 5.908 verfügbaren 
Plätzen waren nur 5.050 belegt – dies ist auf den anhaltenden Per-
sonalmangel zurückzuführen.

Für Kinder im Alter von 3 bis 6,5 Jahren konnten unterdessen 
22.471 Betreuungsplätze bereitgestellt werden, was einem Anstieg 
von 524 Plätzen im Vergleich zum Vorjahr entspricht. Damit konnte 
der Versorgungsgrad um 2,81 Prozent gesteigert werden. „Diese 
Entwicklung ist positiv, allerdings ist auch die Anzahl der Kinder in 
dieser Altersgruppe leicht gesunken“, so Beckmann.

Schulkindbetreuung:  
Herausforderungen und Ausbauplanung
Auch bei der Schulkindbetreuung (6,5 bis 14 Jahre) zeigt sich ein 
kontinuierlicher Anstieg der Kinderzahlen. Zum Stichtag 1. März 
2024 lebten 41.774 Kinder im Landkreis, was einen Zuwachs von 
873 Kindern bedeutet. Die Anzahl der Betreuungsplätze wurde um 
469 auf insgesamt 16.550 Plätze erweitert, wodurch es zu einem 
leichten Anstieg der Versorgungsquote auf 39,62 Prozent kam. Be-
sonders im Hinblick auf das ab 2026 in Kraft tretende Gesetz zur 
ganztägigen Förderung von Kindern im Grundschulalter (GaFöG) 
bleibt der Ausbau der Schulkindbetreuung eine dringliche Aufgabe, 
wie Beckmann betonte.
Die Zahl der aktiven Tagespflegepersonen im Landkreis ist unter-
dessen leicht gesunken: Zum Stichtag 1. März 2024 waren 248 Ta-
gespflegepersonen tätig (Vorjahr: 250). Gleichzeitig stieg die Zahl 
der betreuten Kinder von 849 auf 854. Dieser gegenläufige Trend 
deutet darauf hin, dass weniger Tagespflegepersonen zunehmend 
mehr Kinder betreuen. Der Trend zu Zusammenschlüssen von Ta-
gespflegepersonen in gemeinsamen Räumen hält ebenfalls an. 
Zudem zeigt der Bericht, dass die Professionalisierung der Kinder-
tagespflege weiter voranschreitet, etwa durch eine intensivere Qua-
lifizierung der Tagespflegepersonen.
„Der Bericht zur Kindertagesbetreuung im Landkreis Ludwigsburg 
verdeutlicht sowohl die Fortschritte im Ausbau der Betreuungs-
plätze als auch die bestehenden Herausforderungen, insbesonde-
re durch den anhaltenden Personalmangel“, fasste Beckmann die 
Lage zusammen.

Kompetenzzentrum Kindertagesbetreuung beteiligt sich 
am landesweiten Aktionstag Kindertagespflege
Beim landesweiten Aktionstag Kindertagespflege ist das 
Kompetenzzentrum Kindertagesbetreuung des Landrats-
amtes Ludwigsburg mit dabei: Am Samstag, 19. Oktober 
2024, 10 bis 13 Uhr, wird das Kompetenzzentrum mit einem 
Informations- und Aktionsstand auf dem Ludwigsburger 
Rathausplatz, in der Nähe der Stadtbibliothek, vertreten sein.
Im Rahmen des Aktionstags können Familien und Interessierte an 
einer kreativen Straßenmalkreideaktion teilnehmen. Kinder und Er-
wachsene sind eingeladen, mit bunter Kreide ihrer Fantasie freien 
Lauf zu lassen – ob Kritzeln, Malen, Schreiben oder einfach Spaß 
haben: Alles ist erlaubt.
Zusätzlich bietet das Kompetenzzentrum Informationen rund um 
die Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater. Interessierte, die ger-
ne Kinder unter drei Jahren betreuen möchten, können sich direkt 
vor Ort am Stand informieren und beraten lassen. Die Qualifizierung 
zur Tagesmutter oder zum Tagesvater wird vom Kompetenzzentrum 
Kindertagesbetreuung Ludwigsburg kostenlos angeboten.
Für alle, die am 19. Oktober keine Zeit haben, gibt es eine Online-In-
formationsveranstaltung am Mittwoch, 23. Oktober 2024, um 18:30 
Uhr. Weitere Details sowie Informationen zur Anmeldung finden Inte-
ressierte unter www.tageseltern-lb.de.

Entsorgungspflicht soll verlängert werden
Der Ausschuss für Umwelt und Technik (AUT) hat den Mit-
gliedern des Kreistags empfohlen, die Übertragung der Ent-
sorgungspflicht vom Verband Region Stuttgart (VRS) auf die 
Abfallverwertungsgesellschaft des Landkreises Ludwigs-
burg (AVL) bis Ende 2027 zu verlängern. Eine solche Über-
gangslösung hat unter anderem den Vorteil, dass die AVL 
kurzfristig auf Marktänderungen reagieren und über die 
Preisgestaltung die Mengen steuern kann, was gut für die 
Verwertung ist. Gleichzeitig wurde erneut deutlich, dass der 
Landkreis keinen neuen Deponiestandort suchen möchte, 
und es begrüßt, dass der VRS eine Deponiestandortsuche 
eingeleitet hat, um eigene Entsorgungskapazitäten für Ab-
fälle in seiner Zuständigkeit zu schaffen.
„Das Vorgehen bringt für alle Beteiligten Vorteile bei der Umsetzung 
der Übergangslösung“, stellte Landrat Dietmar Allgaier in der AUT-
Sitzung fest. Diese Übergangslösung ist notwendig, weil der VRS 
bis zum derzeit geltenden Ende der Übertragung der Entsorgungs-
pflicht zum 31. Dezember 2024 noch über keinen eigenen Deponie-
standort für die Abfälle in seiner Zuständigkeit verfügen wird. Des-
halb haben die Kreisgremien die Erwartung formuliert, dass auch 
die anderen Stadt- und Landkreise im Verbandsgebiet mit Entsor-
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Notrufe

Notruf Tel. 112
Feuernotruf Tel. 112
Polizeiposten Vaihingen/Enz  Tel. 941-0

Ärztlicher Notfalldienst

Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg
Zuständig für Eberdingen (Eberdingen, Hochdorf/Enz, Nussdorf)

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Mo., Di., Do.: 18.00 - 20:00 Uhr
Mi.: 14:00 - 20.00 Uhr 
Fr.: 16.00 - 20.00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 - 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige 
Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Patienten 
kann in dringenden Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung ein 
Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei medizinischen Not-
fällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: Notfallpraxis für Kinder 
und Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Lud-
wigsburg. Öffnungszeiten: Mo - Fr 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen 
um 8.00 Uhr; Sa, So und an Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr bis am 
nächsten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefonische Anmeldung ist nicht er-
forderlich, bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit. Die Notfallpraxis ist 
Mo bis Fr von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen unter Telefon 0761 120 120 00

Tierärzte

Der Notdienst ist über Ihren Tierarzt zu erfragen.

Sozialstation Vaihingen

Friedrichstraße 10, 71665 Vaihingen/Enz, Tel.: 18900

Ambulante Alten- und Krankenpflege
Telefon 18900
Haushaltsnaher Dienst mit Familienpflege
Telefon 18900

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Anmeldung unter Tel. 18954

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Die Termine für die Gesprächskreise bitte telefonisch unter 07042/18900 
(Sozialstation Vaihingen) erfragen.

Beratungsbesuche und Pflegekurse
Telefon 18900

Wochenenddienst Sozialstation

Kathrin Ebert, Ruth Körner, Christa Maurer

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Pflegekräfte nicht einzeln 
benannt werden.

Freie Hebamme

Alicia Schmidt, Weizenstr. 2
71665 Vaihingen/Enz, Tel. (07042) 78460

DRK-Kreisverband Ludwigsburg

Mobil mit Vorwahl (07141) 19222
Ambulante Pflege (07141) 121111
Allgemeine Sozialarbeit – Beratungsangebote: (07141) 121 235
Mobile Soziale Dienste  
(Fahrdienste für Behinderte – Nulltariffahrten) (07141) 120 222
Essen auf Rädern Tel. (07141) 120 239
Hausnotruf – Auch im Alter sicher zu Hause leben (07141) 120 239
Beratung bei Trennung und Scheidung, Anmeldung unter  
Tel. (07141) 121-0
Beratung für barrierefreies Bauen und Wohnen (07141) 121245
Ambulantes betreutes Wohnen für psychisch Kranke (07141) 121231

Pflegestützpunkt - Außenstelle Vaihingen/Enz

Beratung rund um das Thema Pflege (07141) 144-2467

Frauen für Frauen e.V.

Abelstr. 11, 71634 Ludwigsburg, (07141) 220870
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt (07141) 649443
Frauenhaus (07141) 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ihren Kindern

Krebsberatungsstelle für Patienten/ Angehörige im 
Landkreis Ludwigsburg

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

Sozialpsychiatrischer Dienst Landkreis Ludwigsburg

Königsallee 59, 71638 Ludwigsburg, Tel. (07141) 144 2029

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“

Tel. 08000/116016 und www.hilfetelefon.de

Kompetenzzentrum Kindertagesbetreuung  
Landratsamt Ludwigsburg

Postadresse: Hindenburgstr. 40, 71638 Ludwigsburg
Besucheradresse: Martin-Luther-Str. 26, 71636 Ludwigsburg
Zuständigkeitsbereich: Eberdingen, Vaihingen an der Enz.
Tel.: 07141 144-5233

Kinder- und Jugendtelefon 0800/111 0 333

montags bis samstags von 14.00 – 20.00 Uhr

Elterntelefon 0800/111 0 550

montags bis freitags 09.00 – 11.00 Uhr
dienstags und donnerstags 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

DemenzZentrum

Betreuungsgruppe für Betroffene von Demenzkrankheiten,  
Alzheimer-Patienten und verwirrte alte Menschen
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel.: 07041/ 8974500,
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hospizgruppe Vaihingen an der Enz 

Kontakt-Telefon 07042 3767395

Bestattungswesen

Bei einem Todesfall mit Beerdigung des Verstorbenen in der Gemein-
de bitte unmittelbar an den Bestattungsordner Hubert Scholl, Hinte-
re Straße 3, Wiernsheim-Iptingen, Tel. (07044) 5569 oder 8304 wenden.

Apothekennotdienstplan (Mühlacker/Vaihingen und Umgebung)

18.10.  Rosen-Apotheke, Wiernsheim, Wurmberger Str. 13, Tel. 
07044/5027

19.10.  Stadt-Apotheke, Maulbronn, Frankfurter Str. 30, Tel. 
07043/900100

20.10.  Kloster Apotheke, Maulbronn, Klosterhof 36, Tel. 07043/2358
21.10.  Schloss Apotheke Vaisana, Vaihingen, Andreaestr. 16/1, Tel. 

07042/3768100
22.10. Kloster Apotheke, Maulbronn, Klosterhof 36, Tel. 07043/2358
23.10.  Sender Apotheke, Mühlacker, Hindenburgstr. 41, Tel. 

07041/818030
24.10.  Apotheke im Centrum, Illingen, Ortszentrum 3, Tel. 07042/2955 

Schloss-Apotheke, Hemmingen, Hauptstr. 9, Tel. 07150/916791

Notdienste
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gungskapazitäten ihre Deponien bis zur Inbetriebnahme einer De-
ponie des VRS stärker als bisher zur Verfügung stellen.

Andere Stadt- und Landkreise stellen zusätzliche Entsor-
gungskapazitäten zur Verfügung
Tatsächlich hat der Abfallwirtschaftsbetrieb der Stadt Stuttgart 
(AWS) eine Erhöhung der VRS-Beseitigungsmengen von ca. 
50.000 Tonnen auf bis zu 60.000 Tonnen pro Jahr angeboten. Der 
Rems-Murr-Kreis und sein Entsorgungsträger AWRM (Abfallwirt-
schaft Rems-Murr) haben angeboten, mineralische Abfälle, die im 
Rems-Murr-Kreis anfallen, auf der Deponie Backnang-Steinbach 
anzunehmen. Durch die bevorstehende Oberflächenabdichtung 
der Deponie Eichholz in Winnenden könnten künftig zudem subs-
tanzielle Mengen von Abfällen der so genannten Deponieklasse I 
als Deponieersatzbaustoffe in die Maßnahme einfließen. Darüber 
hinaus verstärkt die AVL ihre Anstrengungen, Abfälle mit einem ent-
sprechenden Potenzial der Verwertung zuzuführen und nur den tat-
sächlich zu beseitigenden Restanteil zu deponieren. Alle Maßnah-
men werden die Deponiekapazitäten der AVL schonen.

VRS hat mit Deponiestandortsuche begonnen
Derweil hat der VRS unter maßgeblicher Beteiligung der AVL erste 
konkrete Schritte und eine verbindliche Zeitschiene für seine ver-
bandsgebietsweite Deponiestandortsuche festgelegt und mit de-
ren Umsetzung begonnen. Zunächst hat er eine Mengen- und Be-
darfsprognose in Auftrag gegeben. Die Prognose, die bis November 
2024 vorliegen soll, wird als Grundlage der Planrechtfertigung für die 
Errichtung einer neuen Deponie benötigt. Gleichzeitig hat der VRS 
ein Vergabeverfahren für die Durchführung einer verbandsgebiets-
weiten Deponiestandortsuche eingeleitet. Dazu wird ein Gutachten 
in zwei Blöcken (Kriterienkatalog und eigentliche Standortsuche) er-
stellt, das bis zum Jahresende 2025 vorzulegen ist.

Jochen Reuschle und Matthias Häußler als ehrenamtliche 
stellvertretende Kreisbrandmeister bestellt

Als ehrenamtliche stellvertretende Kreisbrandmeister hat 
der Ausschuss für Umwelt und Technik (AUT) am Freitag (11. 
Oktober 2024) Jochen Reuschle, Kommandant der Feuer-
wehr Ludwigsburg, und Matthias Häußler, Kommandant der 
Feuerwehr Kornwestheim, für jeweils fünf Jahre bestellt, 
nachdem ihre Vorgänger Hans-Peter Peifer und Jochen 
Feyerabend altersbedingt aus dem Feuerwehrdienst aus-
scheiden.
Zuvor waren die Kommandanten der Gemeinde- und Werkfeuer-
wehren des Landkreises gehört worden und hatten sich in geheimer 
Wahl mehrheitlich für Reuschle und Häussler ausgesprochen. Für 
Reuschle beginnt die Amtszeit ab sofort, für Häußler am 1. Februar 
2025.
Die stellvertretenden Kreisbrandmeister vertreten Kreisbrandmeis-
ter Andy Dorroch bei Bedarf im Landkreis Ludwigsburg. Außer-
dem bilden die stellvertretenden Kreisbrandmeister zusammen mit 
dem hauptamtlichen Kreisbrandmeister eine Arbeitsgruppe. Sie 
übernehmen in Zusammenarbeit mit dem Kreisbrandmeister Lei-
tungs- und Führungsaufgaben. Insgesamt stehen dem Landkreis 
Ludwigsburg drei stellvertretende Kreisbandmeister zur Verfügung.

Energieagentur Kreis Ludwigsburg 
LEA e.V.

Klima.Länd.Tage:  
Die häufigsten Fragen rund um die Energiewende
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V. lässt die 
Klima.Länd.Tage Revue passieren. Energieberaterin Maren 
Mittelbach gibt Auskunft über Themen, die die Bürgerschaft 
im Landkreis beschäftigt haben.
Erhalte ich finanzielle Unterstützung beim Heizungstausch?
Wer seine alte Heizung gegen eine Anlage austauscht die auf er-
neuerbaren Energien basiert, kann bei der Kreditanstalt für Wieder-
aufbau (KfW) Zuschüsse beantragen. Maximal werden bis zu 70% 
der Gesamtkosten erstattet. Wer die jeweiligen Kriterien erfüllt, kann 
neben 30% Basisförderung zusätzliche Boni erhalten.
Funktionieren Wärmepumpen auch bei älteren Gebäuden?
Ob eine Wärmepumpe effizient betrieben werden kann, hängt vor al-
lem von der Vorlauftemperatur ab. Diese sollte nicht höher als 55° C 
sein. Meist reichen ein paar Kniffe, wie der Austausch einzelner Heiz-
körper, damit die Pumpe effizient arbeitet – auch in alten Gebäuden. 
Für zuverlässige Einschätzungen sollte allerdings ein Energieexperte 
herangezogen und eine Heizlastberechnung durchgeführt werden.
Benötigt man eine PV-Anlage, um Wärmepumpen effizient zu 
betreiben?
Wärmepumpen können auch ohne Photovoltaik-Anlage effizient be-
trieben werden. Dennoch profitiert die Wärmepumpe von einer PV-
Anlage und umgekehrt. In Kombination spart man für den Betrieb 
der Wärmepumpe Strom aus dem Netz und erhöht gleichzeitig den 
Eigenverbrauch der PV-Anlage.
Welche Sanierungsmaßnahmen machen am meisten Sinn?
Das hängt von einer Vielzahl an Faktoren wie der Verfügbarkeit fi-
nanzieller Mittel, gesetzlicher Vorgaben oder dem Alter Ihres Ge-
bäudes ab. Einen Überblick liefert ein individueller Sanierungsfahr-
plan (iSFP). Dieser bringt notwendige Maßnahmen in eine sinnvolle 
Reihenfolge und gibt Auskunft zu Kosten und Fördermöglichkeiten.
Individuelle Antworten auf Ihre Energiefragen erhalten Sie bei einer 
kostenlosen Energieberatung der LEA. Termine können unter 07141 
688930 vereinbart werden.

Kirchliche Mitteilungen

Kirche in der Umgebung

Diakonische Bezirksstelle Vaihingen an der Enz
Heilbronner Straße 19, 71665 Vaihingen/Enz,
Tel. 07042 9304-0 / FAX: 07042 9304-13
E-Mail: info@diakonie-vaihingen.de
www.diakonie-vaihingen.de

Aktuelle Erreichbarkeit:
Häufig sind wir in Beratungsgesprächen und deshalb nicht erreich-
bar. Bitte hinterlassen Sie uns dann eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter oder schreiben uns eine E-Mail. Wir nehmen dann bald-
möglichst Kontakt zu Ihnen auf.
Bitte beachten Sie, dass wir Sie aus Datenschutzgründen nur mit 
unterdrückter Telefonnummer anrufen können. Sie hören außerdem 
keinen Besetztton, auch wenn auf der angerufenen Leitung gerade 
gesprochen wird.
Falls Sie Lebensmittel oder Kleider für unsere Tafel vorbeibringen 
möchten, bitten wir Sie, uns kurz anzurufen, damit Sie nicht um-
sonst bei uns vorbeikommen.
Wir haben folgende Kernzeiten für Sie eingerichtet:
Montag bis Donnerstag: von 9:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: von 13.30 bis 16:30 Uhr
Natürlich sind auch Terminvereinbarungen außerhalb dieser Zeiten 
möglich. Ausführliche Informationen über unsere Hilfs- und Bera-
tungsangebote finden Sie auf unserer Homepage: www.diakonie-
vaihingen.de

Sozial- und Lebensberatung, Schwangerenberatung
Erste Anlaufstelle bei sozialrechtlichen Fragen, bei Fragen rund um 
Schwangerschaft, bei persönlichen Problemen, Krisen oder Kon-
flikten.


